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P r o t o k o l l  

der Sitzung des Umweltausschusses der Stadtverordnetenversammlung 
Cottbus vom 10.11.2015 

 

Ort: Stadthaus, Erich Kästner Platz 1, Raum Zielona Gora 
Beginn: 17:00 Uhr 
Ende: 18:45 Uhr 

Anwesenheit: siehe Anwesenheitsliste 

 

I. Öffentlicher Teil 

Zu TOP 1. Begrüßung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Dr. Bialas, Vorsitzender des Ausschusses für Umwelt, eröffnet die Sitzung und begrüßt die 
Mitglieder sowie die Gäste. 
Der Umweltausschuss war mit  8 Mitgliedern beschlussfähig. 

 

Zu TOP 1.1 Bestätigung der Tagesordnung/Veränderungen 

Der Tagesordnung wurde zugestimmt.  

 

Zu TOP 1.2 Protokollkontrolle 

Frau Kühl merkt kritisch an, dass das letzte Protokoll den Ausschussmitgliedern nicht in Papierform 
bereitgestellt worden ist. (Protokolle wurden nachgereicht) 

  

Zu TOP 1.3 Bestätigung des Protokolls der Ausschusssitzung vom 13.10.2015 

Dem Protokoll wird einstimmig zugestimmt. 

    

2.                Beschlussvorlagen 

Zu TOP 2.1 II-006/15 
 6. Satzung zur Änderung der Satzung über die Abfallentsorgung 

(Abfallentsorgungssatzung) der Stadt Cottbus 
                       Amt 70 Abfallwirtschaft und Stadtreinigung  
 
Herr Bergner, amtierender Geschäftsbereichsleiter II, gibt einleitende Worte sowohl zur 
Abfallentsorgungssatzung als auch zur Abfallgebührensatzung. (siehe Anlage 1) 
Die Restabfallentsorgung der Stadt Cottbus ab 01.01.2016 wurde neu ausgeschrieben. Die 
Ausschreibung erfolgte in 2 Losen. Das 1. Los beinhaltet die Übernahme und Verwertung von 
Speermüll. Ab dem 01.01.2016 ist Sperrmüll auf der Anlage der Eurologistik Umweltservice GmbH am 
Standort „Rohstofftiger“ zu überlassen. Das 2. Los beinhaltet die Übernahme und Verwertung von in 
der Stadt Cottbus sonstigen anfallenden Abfällen. Diese Übernahme erfolgt weiterhin über die 
Umladestation Cottbus. 
Die Entsorgungsanlage „Rohstofftiger“ ist zur Abfallentsorgungsatzung der Stadt Cottbus neu 
aufzunehmen und die Eurologistik Umweltservice GmbH wird für die Verwertung von Sperrmüll mit 
den Öffnungszeiten ergänzt. 
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Abstimmungsergebnis: Der Umweltausschuss empfiehlt die Vorlage II-006/15 
  einstimmig in die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Von 8  Stimmen: 8 : 0 : 0 
 
 
Zu TOP 2.2 II-007/15 
 6. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 

die Abfallentsorgung (Abfallgebührensatzung) der Stadt Cottbus                                        
                        Amt 70 Abfallwirtschaft und Stadtreinigung  
 
Frau Schneider stellt detailliert die Änderungen vor. (siehe Anlage 1) 
Die Nutzung der beiden Wertstoffhöfe ohne gesonderte Gebühr bleibt weiter gewährleistet. Es wurde 
die Errichtung eines zusätzlichen Wertstoffhofes im Süden von Cottbus neu einkalkuliert. 
In einer anschließenden Diskussion wurden die Fragen zum Standort den zusätzlichen Wertstoffhof 
von Frau Kühl und Frau Kircheis durch Frau Schneider beantwortet. Frau Spring hält den  
empfohlenen Standort wegen der anschließenden Bebauung als ungeeignet. Sie bittet die 
Standortauswahl mit dem  Sachsendorfer Bürgerverein abzustimmen. 
Herr Dr. Bialas bittet um ständige Informationen über die Entwicklung des Wertstoffhofes im 
Umweltausschuss.  
 
Abstimmungsergebnis: Der Umweltausschuss empfiehlt die Vorlage II-007/15 
  einstimmig in die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Von 8  Stimmen: 8 : 0 : 0 
 
 
Zu TOP 2.3     II-012/15 

8. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt Cottbus über die 
Straßenreinigung (Straßenreinigungssatzung)  

                             Amt 70 Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
 
Herr Bergner gibt einleitende Worte (siehe Anlage 2). 
Die 8. Satzung zur Änderung beinhaltet insgesamt 41 Veränderungen zum bestehenden 
Straßenverzeichnis. 
Herr Zank möchte wissen, ob Kontrollen der Anliegerpflichten durchgeführt werden. Er bittet um eine 
Prüfung in der Hermann-Löns-Straße.  
 
Abstimmungsergebnis: Der Umweltausschuss empfiehlt die Vorlage II-012/15 
  einstimmig in die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Von 8  Stimmen: 8 : 0 : 0 
 
 
Zu TOP 2.4     II-013/15 

Satzung  der Stadt Cottbus über die Erhebung von 
Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungsgebührensatzung)  

                             Amt 70 Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
 
Herr Bergner gibt einleitende Worte. 
Die vorliegende Straßenreinigungsgebührensatzung, gültig ab 01.01.2016, entspricht der bisher 
gültigen Satzung vom 26.11.2014, jedoch wird der Verweis im § 3 Abs. 1 auf die neu beschlossene 
Straßenreinigungssatzung geändert. Der § 3 Abs. 1 enthält die neu kalkulierten Gebührensätze für das 
Jahr 2016.  
Frau Schneider geht auf detaillierte Positionen (Anlage 2 der Beschlussvorlage) ein.  
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Abstimmungsergebnis: Der Umweltausschuss empfiehlt die Vorlage II-013/15 
  einstimmig in die Stadtverordnetenversammlung 
 
 
Von 8  Stimmen: 8 : 0 : 0 
 
 
 
Zu TOP 2.5     II-015/15 
                        6. Änderung der Allgemeinen Entsorgungsbedingungen für Abwasser  
                        (AEB-A) der Stadt Cottbus mit der Entgeltliste 
                       Amt 70 Abfallwirtschaft und Stadtreinigung 
 
 
Frau Reinschke, Servicebereichsleiterin Wasser/Abwasser,  stellt die Vorlage vor. (siehe Anlage 3) 
Herr Günther (Mitglied der AG Abwasser)  äußert sein Unverständnis zur Höhe der Gebühren für die 
mobile Entsorgung.  
Herrn Dr. Bialas empfiehlt, die Vorlage in  einer 2. Lesung zu behandeln. 
 
Abstimmungsergebnis: Der Umweltausschuss empfiehlt die Vorlage II-015/14 
  einstimmig zur 2. Lesung. 
 
 
Von 8  Stimmen: 8 : 0 : 0 
 
(18:00 Uhr Herr Pschuskel anwesend) 
 
3. Informationen, Anfragen, Anträge aus den Fraktionen und der Verwaltung 
 
 
3.1      Vorstellung der Aufgaben des Gewässerverbandes Spree-Neiße 
           Durch den Geschäftsführer des Gewässerverbandes Spree-Neiße, Herrn Alich,  erfolgt eine  

Präsentation (siehe Anlage 4) zu den Aufgaben des Gewässerverbandes. In seinen 
Ausführungen geht Herr Alich auf den Hochwasserschutz ein.  
Herr Bergner gibt eine kurze Information über anstehende Veränderungen  
In einer anschließenden Diskussion beantwortet Herr Alich alle weiteren Fragen. 
Frau Kühl bittet um die Bekanntgabe von Veränderungen im Hochwasserschutz. 

           Der Ausschussvorsitzende bedankt sich im Namen der Mitglieder des  Ausschusses für die 
           Vorstellung des Gewässerverbandes Spree-Neiße. 
 
3.2 Information über die Planung Ostrower Platz, Briesmannstraße  

    
Die Information wird verschoben. 

 
 
4.        Sonstiges 

 
 
II         Nicht öffentlicher Teil 
 
            Beschlussvorlagen 
            keine 
          
 

gez. Dr. Wolfgang Bialas gez. Martina Hergt 
Vorsitzender Protokollführerin 


